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Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Wuppertal (SI/1155/19) am 25.02.2019 
 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Johannes van Bebber, Frau Maren Butz, Herr Volker Dittgen, Frau Dilek Engin, Herr Mark 
Esteban Palomo, Frau Ulrike Fischer, Herr Heiner Fragemann, Herr Guido Grüning, Herr Servet 
Köksal, Herr Thomas Kring, Herr Frank Lindgren, Herr Heiko Meins, Herr Wilfried Michaelis, Herr 
Klaus Jürgen Reese, Frau Bürgermeisterin Ursula Schulz, Herr Ioannis Stergiopoulos, Herr Lukas 
Twardowski, Herr Sedat Ugurman, Frau Renate Warnecke,  
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Gregor Ahlmann, Frau Barbara Becker, Herr Heinrich-Günter Bieringer, Herr Erhard Buntrock, 
Herr Mathias Conrads, Frau Rosemarie Gundelbacher, Herr Thomas Hahnel-Müller, Herr Hans-
Jörg Herhausen, Herr Michael Hornung, Herr Dirk Kanschat, Herr Ludger Kineke, Herr Eckhard 
Klesser, Herr Dr. Rolf-Jürgen Köster, Herr Michael Müller, Herr Christian Schmidt (ab 16.25 Uhr – 
während der Beratung zu Tagesordnungspunkt 4.1 / bis 20.10 Uhr – nach der Abstimmung 
Tagesordnungspunkt 4.13), Herr Michael Schulte, Frau Bürgermeisterin Maria Schürmann, Herr 
Michael Wessel, Herr Kurt-Joachim Wolffgang, 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Bürgermeisterin Bettina Brücher, Herr Marcel Gabriel-Simon, Herr Oliver Graf, Frau Anja 
Liebert, Herr Klaus Lüdemann, Frau Regina Orth (bis 22.40 Uhr – während der Beratung zu 
Tagesordnungspunkt 11.30), Herr Paul Yves Ramette, Frau Ilona Schäfer, Herr Marc Schulz, Herr 
Peter Vorsteher, Frau Yazgülü Zeybek, 
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Gunhild Böth, Frau Susanne Herhaus, Frau Claudia Radtke, Herr Bernhard Sander, Herr 
Gerd-Peter Zielezinski, 
 
 von der FDP-Fraktion 
 
Frau Karin van der Most, Frau Gabriele Röder, Herr Alexander Schmidt, Frau Eva Schroeder,  
 
von der Fraktion Freie Wähler 
 
Frau Bettina Lünsmann, Herr Heribert Stenzel, Herr Ralf Wegener, 
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von der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER 
 
Frau Claudia Bötte, Herr Thomas Kik,  
 
von der Ratsgruppe Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) 
 
Frau Dorothea Glauner, Frau Gisela Schlüter, 
  
von der Verwaltung 
 
Herr Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig und die Beigeordneten Herr Dr. Stefan Kühn, Herr Frank 
Meyer und Herr Matthias Nocke, vom Rechtsamt Herr Olaf Radtke und Frau Ulrike Grünebaum 
(bis 21.30 Uhr) sowie Frau Roswitha Bocklage (Gleichstellungsstelle). 
  
Schriftführung 
 
Herr Florian Kötter.  
 
Nicht anwesend ist: 
 
von der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER Herr Gerd Wöll. 
 
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    23:23 Uhr 
 
 
Angesichts der Dauer der Ratssitzung regt Herr Stadtverordneter Dr. Köster (CDU-Fraktion) zum 
Schluss des öffentlichen Sitzungsteils in einer persönlichen Erklärung an, eine geeignete 
Strukturierung zu prüfen, die einem angemessenen Aufwand für die ehrenamtlichen 
Stadtverordneten entspricht. Herr Oberbürgermeister Mucke sagt zu, dass die Verwaltung 
entsprechende Vorschläge erarbeiten und dem Ältestenrat vorlegen wird.  
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Herr Oberbürgermeister Mucke informiert darüber, dass die vormalige Ratsgruppe der Allianz für 
Wuppertal – AfW (seit 01. Januar 2019 mit Fraktionsstatus) ab heute (25. Februar 2019) den 
Namen Fraktion Freie Wähler führt. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung werden bei deren Feststellung Anträge zur Geschäftsordnung 
gestellt: 
 
Herr Stadtverordneter Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, die Behandlung 
des im nichtöffentlichen Teil aufgeführten Tagesordnungspunktes „Abberufung eines 
Beigeordneten – Bericht über den Ausgang des verwaltungsgerichtlichen Verfahrens“ 
(VO/0175/19) in öffentlicher Sitzung vorzunehmen. Hierüber besteht Einvernehmen des Rates, so 
dass die Behandlung unter Tagesordnungspunkt 12.10 öffentlich erfolgt. 
 
Frau Stadtverordnete Böth (Fraktion DIE LINKE) beantragt, die Behandlung des im 
nichtöffentlichen Teil aufgeführten Tagesordnungspunktes „Anerkennung von förderlichen Zeiten 
auf die ruhegehaltsfähige Dienstzeit von Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke“ (VO/0170/19) 
in öffentlicher Sitzung vorzunehmen. Dies lehnt der Rat mit Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion 
DIE LINKE) ab, so dass die Behandlung unter Tagesordnungspunkt 18 nichtöffentlich erfolgt. 
 
Zu Beginn der Tagesordnung stellt Herr Oberbürgermeister Mucke die Konsensliste im Block zur 
Abstimmung. Auf der Konsensliste befinden sich die folgenden Tagesordnungspunkte: 4.9; 4.11; 
4.16; 5.1; 7.2; 7.3; 7.4; 8.1; 8.2; 10.1; 11.4; 11.5; 11.6; 11.8; 11.9; 11.10; 11.11; 11.12; 11.14; 
11.15; 11.19; 11.24; 11.28; 12.1; 12.2; 12.4; 12.5; 12.6; 12.7; 12.8; 15. 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Übergeordnete Angelegenheiten 
  
 N.N. 

 

2 Fragestunde 
  
  

2.1 Verteilereinrichtungen von WSW und Telekom und Elektro-Ladesäulen 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 29.01.2019 
Vorlage: VO/0106/19 

  
  

 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sind im 
Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0106/19/1-A). Zusatzfragen des 
Stadtverordneten Herrn Lüdemann (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
beantworten Herr Oberbürgermeister Mucke und Herr Beigeordneter Meyer.  

  

2.2 Verpflichtung zur Einebnung und Abräumung von Gräbern auf städtischen 
Friedhöfen 
Anfrage der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
30.01.2019 
Vorlage: VO/0115/19 

  
  

 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sind im Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0115/19/1-A). 
Zusatzfragen werden nicht gestellt. 

  



- 4 - 

 

2.3 Übermäßige Gebührenbelastung der Haushalte im Stadtgebiet 
Anfrage der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
30.01.2019 
Vorlage: VO/0116/19 

  
  

 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sind im Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0116/19/1-A). 
Zusatzfragen werden nicht gestellt. 

  

3 Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO (nur Hauptausschuss) 
  
  

3.1 Bürgerantrag zum Abbau des Grünpfeils am Košice-Ufer 
Vorlage: VO/1112/18 
 

  
3.2 Bürgerantrag zur Ein- und Ausfahrsituation am Busabstellplatz 

Döppersberg 
Vorlage: VO/1153/19 

  
  

3.3 Bürgerantrag zur Verbesserung der Tunnelbeleuchtung auf der 
Nordbahntrasse 
Vorlage: VO/0036/19 

  
  

3.4 Bürgerantrag „Hinweise auf den Überholabstand zu Fahrradfahrern" 
Vorlage: VO/1137/19 

  
  

4 Anträge 
  
  

4.1 Gemeinsamer Antrag zum Bebauungsplanverfahren "Kleine Höhe" 
Antrag der Fraktionen von SPD, CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in der 
Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 29.08.2018 
Vorlage: VO/0804/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von SPD, CDU und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN in der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE und Freie Wähler sowie Frau Bürgermeisterin Schürmann und Herrn 
Stadtverordneten Buntrock von der CDU-Fraktion).  
 

4.1.1 Kleine Höhe: Landwirtschaft sichern – forensische Klinik ermöglichen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD und FDP vom 29.11.2018 
Vorlage: VO/1089/18/1-Neuf. 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD und der FDP wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen der SPD und der FDP sowie die 
Ratsgruppe der WfW).  
 

4.2 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Kein Kind ohne Schulmittagessen - Antrag der SPD-Fraktion vom 
27.11.2018 
Gemeinsamer Antrag der Faktionen von SPD und WfW vom 27.11.2018 
Vorlage: VO/1071/18/1-Neuf. 

  
  

4.2.1 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Änderungsantrag zu VO/1071/18/1-Neuf. Kein Kind ohne Schulmittagessen 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 05.12.2018 
Vorlage: VO/1106/18 

  
  

4.3 Abgesetzt (s. TOP 4.3.2) 
Mehr Grün in der Stadt: Bäume, Dachbegrünung und Grünflächen 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.12.2018 
Vorlage: VO/1097/18/1-Neuf 

  
  

4.3.1 Abgesetzt (s. TOP 4.3.2) 
Änderungsantrag zum Antrag: Mehr Grün in der Stadt: Bäume, 
Dachbegrünung und Grünflächen  
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 18.12.2018 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 12.02.2019 
Vorlage: VO/0157/19 

  
  

4.3.2 Mehr Grün in der Stadt: Bäume, Dachbegrünung und Grünflächen 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, DIE LINKE, FDP, AfW und der Ratsgruppe der WfW vom 19.02.19 
Vorlage: VO/1097/18/2-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, DIE LINKE, FDP, Freie Wähler und der Ratsgruppe der WfW wird 
gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER).  
 

4.4 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Neueinführung einer Baumschutzsatzung 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 18.01.2019 
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Vorlage: VO/0048/19 
  
  

4.5 Talachsenradweg  
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion und der Ratsgruppe der WfW vom 
21.01.2019 
Vorlage: VO/0053/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der SPD-Fraktion und der Ratsgruppe der WfW wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die SPD-Fraktion und die Ratsgruppe der WfW).  
 

4.6 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 1220V - 
FOC/Kleeblatt  
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 30.01.2019 
Vorlage: VO/0111/19 

  
  

4.7 Abgesetzt. Ersetzt durch den Antrag unter TOP 4.8.1. 
Für den Erhalt der Stichwahl– kein Sonderweg für NRW 
Antrag der SPD-Fraktion vom 30.01.2019 
Vorlage: VO/0113/19 

  
  

4.8 Abgesetzt. Ersetzt durch den Antrag unter TOP 4.8.1.  
Resolution Abschaffung der Stichwahl bei den Bürgermeisterwahlen wäre 
undemokratisch 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 31.01.2019 
Vorlage: VO/0121/19 

  
  

4.8.1 Abschaffung der Stichwahl bei den Bürgermeisterwahlen wäre 
undemokratisch - kein Sonderweg für NRW 
Gemeinsamer Ersetzungsantrag der Faktionen von SPD und DIE LINKE 
vom 25.02.2019 
Vorlage: VO/0182/19/1-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD und DIE LINKE wird gemäß 
Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen der CDU, FDP und PRO Deutschland / 
DIE REPUBLIKANER, bei Enthaltung der Fraktion Freie Wähler).  
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4.9 Wahlrecht für Alle jetzt! 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 31.01.2019 
Vorlage: VO/0120/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird zur Beratung an den Ausschuss für 
Soziales, Familie und Gesundheit sowie den Beirat der Menschen mit 
Behinderung verwiesen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

4.10 Umfassende Erneuerung des Innenbereiches und Erweiterung der 
Kapazitäten der Uni-Halle 
Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
30.01.2019 
Vorlage: VO/0114/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

4.11 Wohnraumbedarf Alleinerziehender 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 31.01.2019 
Vorlage: VO/0118/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird zur Beratung an den Ausschuss für 
Soziales, Familie und Gesundheit verwiesen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

4.12 Arbeitsprozess Binder:  Rücknahme der Revision durch die Stadt 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 31.01.2019 
Vorlage: VO/0119/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird abgelehnt.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE, Freie Wähler und PRO 
Deutschland / DIE REPUBLIKANER sowie die Ratsgruppe der WfW).  
 

4.13 Ausschreibung einer Stelle einer/eines Beigeordneten für Wirtschaft, 
Stadtentwicklung und Klimaschutz, Recht und Digitales 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und AfW vom 25.02.2019 
Vorlage: VO/0126/19/1-Neuf. 

  
 Herr Oberbürgermeister Mucke ruft die Tagesordnungspunkte 4.13 

(VO/0126/19/1-Neuf. – Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN und Freie Wähler – „Ausschreibung der Stelle einer/eines 
Beigeordneten für Wirtschaft, Stadtentwicklung und Klimaschutz, Recht und 
Digitales“) und 4.13.1 (VO/0181/19/1-Neuf. – Gemeinsamer Antrag der 
Fraktionen der SPD, DIE LINKE, FDP und der Ratsgruppe der WfW – 
„Ausschreibung der Stelle einer/eines Beigeordneten“) zur gemeinsamen 
Beratung auf. 
 
Herr Stadtverordneter Schmidt (FDP-Fraktion) schlägt zur Geschäftsordnung vor, 
die Sitzung zu unterbrechen, um einen übergreifenden Beschlussvorschlag zu 
erörtern. Dieser Vorschlag findet nicht die Mehrheit des Rates.  
 
Daraufhin wird der weitergehende Antrag der Fraktionen der SPD, DIE LINKE, 
FDP und der Ratsgruppe der WfW – „Ausschreibung der Stelle einer/eines 
Beigeordneten“ (VO/0181/19/1-Neuf.) zuerst zur Abstimmung gestellt und 
mehrheitlich gegen die antragstellenden Ratsfraktionen und –gruppe abgelehnt 
(siehe Beschlussfassung zu Tagesordnungspunkt 4.13.1). 
 
Sodann ruft Herr Oberbürgermeister Mucke den gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Freie Wähler – 
„Ausschreibung der Stelle einer/eines Beigeordneten für Wirtschaft, 
Stadtentwicklung und Klimaschutz, Recht und Digitales“ zur Beschlussfassung 
entsprechend der Verfahrensvorschriften gemäß § 73 Absatz 1 GO NRW auf. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke erklärt, dass ein Einvernehmen gemäß § 73 
Absatz 1 Satz 1 GO NRW hinsichtlich des Antrages der Fraktionen der CDU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Freie Wähler (1. Beschlusspunkt – Konkreter 
Zuschnitt des Geschäftskreises) mit ihm nicht zustande gekommen ist.  
 
Herr Stadtverordneter Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt 
zur Geschäftsordnung, die Sitzung zur Beratung zu unterbrechen. Der Rat stimmt 
dem mehrheitlich zu. 
 
Nach Wiederaufnahme der Sitzung erklärt Herr Stadtverordneter Müller (CDU-
Fraktion), dass die antragstellenden Fraktionen die beiden Punkte: 
  

 Projektbüro Digitale Modellregion (000.3) und  

 Rechtsamt (004) 
 

aus dem ersten Beschlussvorschlag ihres Antrages streichen. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke erklärt, dass das Thema Wirtschaftsförderung, 
das weiterhin in dem Antrag enthalten ist, ebenfalls zu seinem Geschäftsbereich 
gehört und wiederholt, dass kein Einvernehmen gemäß § 73 Absatz 1 GO NRW 
zustande kommt. Daher sei nun zunächst die Feststellung, dass kein 
Einvernehmen erzielt wurde, durch Ratsbeschluss zu treffen (§ 73 Absatz 1 Satz 
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1 und 3 GO NRW). 
 
Herr Stadtverordneter Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt 
namens seiner Fraktion eine geheime Abstimmung über diese Feststellung. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke erklärt im Vorgriff auf das weitere 
Abstimmungsverfahren, dass er einen Beschluss über den Geschäftskreis einer / 
eines neuen Beigeordneten beanstanden müsse, wenn der Bereich „Wirtschaft“, 
den er sich vorbehält, in dem Antrag der Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und Freie Wähler enthalten bleibe. 
 
Für die von Herrn Stadtverordneten Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) beantragte geheime Abstimmung votieren die Fraktionen der CDU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Freie Wähler und PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER. Somit ist das erforderliche Quorum von mindestens einem 
Drittel der Mitglieder des Rates für eine geheime Abstimmung erreicht. 
 
In einer folgenden Geschäftsordnungsdiskussion wird das Erfordernis des sich 
aus § 73 Absatz 1 GO NRW ergebenden gestuften Verfahrens erörtert und im 
Anschluss in das Abstimmungsverfahren eingestiegen. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke nimmt an der folgenden geheimen Abstimmung 
gemäß § 73 Absatz 1 Satz 3 GO NRW nicht teil. 
 
Folgende Feststellung wird zur Abstimmung gestellt: 
„Der Rat der Stadt stellt fest, dass das Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister 
gemäß § 73 Absatz 1 GO NRW nicht zustande gekommen ist.“ 
 
In geheimer Abstimmung werden von den 65 anwesenden Mitgliedern des Rates 
65 gültige Stimmzettel abgegeben. Mit „Ja“ stimmen 64 Stadtverordnete, mit 
„Nein“ stimmt ein/e Stadtverordnete/r. 
 
Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 
 
Somit hat der Rat mehrheitlich festgestellt, dass das Einvernehmen mit dem 
Oberbürgermeister gemäß § 73 Absatz 1 GO NRW nicht zustande gekommen ist. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke kommt sodann zum Abstimmungsverfahren über 
den 1. Beschlussvorschlag im Antrag der Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und Freie Wähler in der nach den durch Herrn Stadtverordneten Müller 
(CDU-Fraktion) vorgetragenen Streichungen (Projektbüro Digitale Modellregion / 
Rechtsamt) vorliegenden Form. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke weist darauf hin, dass er gemäß § 73 Absatz 1 
Satz 3 GO NRW zu diesem Punkt nicht stimmberechtigt ist und gemäß § 73 
Absatz 1 Satz 2 zur Beschlussfassung eine qualifizierte Mehrheit der 
gesetzlichen Zahl der Ratsmitglieder (= mindestens 34 Stadtverordnete) 
vorliegen muss. 
 
Des Weiteren erklärt Herr Oberbürgermeister Mucke nochmals, dass er sich das 
Thema Wirtschaft (inklusive Wirtschaftsförderung) weiterhin für seinen 
Geschäftsbereich vorbehält (§ 62 Absatz 1 GO NRW). 
 
Herr Stadtverordneter Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt 
namens seiner Fraktion eine geheime Abstimmung über den 1. 
Beschlussvorschlag im Antrag der Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und Freie Wähler (Zuschnitt des Geschäftskreises einer / eines neuen 
Beigeordneten). 
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Für die von Herrn Stadtverordneten Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) beantragte geheime Abstimmung votieren die Fraktionen der CDU, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Freie Wähler. Somit ist das erforderliche 
Quorum von mindestens einem Drittel der Mitglieder des Rates für eine geheime 
Abstimmung erreicht. 
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

In geheimer Abstimmung beschließt der Rat der Stadt den 1. Punkt des 
gemeinsamen Antrages der Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und Freie Wähler in folgender Fassung: 
 
„1. Der Rat der Stadt Wuppertal beschließt, dem nach § 23 Abs. 1 der 
Hauptsatzung der Stadt Wuppertal wieder einzurichtenden Geschäftsbereich 3 
die nachfolgend beschriebenen Aufgaben zuzuordnen: 
 

- Wirtschaft und Arbeit (Zuständigkeit für die AöR´s Jobcenter 
Wuppertal und Wirtschaftsförderung) 

- Stadtentwicklung und Städtebau (101)  
- Bauen und Wohnen (105) sowie den Aufgabenbereich 
- Klimaschutz (Verlagerung der diesem Thema im 

Geschäftsbereichsbüro des GB 1 zugeordneten Mitarbeiterinnen: 
Klimaschutzbeauftragte, Fachreferentin für Klimaschutz und zwei 
Projektmitarbeiterinnen).“ 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
An der geheimen Abstimmung nehmen 65 Stadtverordnete teil, die 65 gültige 
Stimmzettel abgeben, die sich wie folgt verteilen: 
 
Ja-Stimmen: 35 
 
Nein-Stimmen: 29 
 
Enthaltung: 1 
 
Damit ist die erforderliche qualifizierte Mehrheit (mindestens 34 Stimmen) für den 
Antrag erreicht. 
 
 
Sodann werden die Punkte 3. – 8. des gemeinsamen Antrages der Fraktionen 
der CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Freie Wähler in offener Abstimmung 
gemäß Vorlage beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen der SPD und DIE LINKE sowie die 
Ratsgruppe der WfW). 

  

4.13.1 Änderungsantrag zu VO/0126/19 - 
Ausschreibung der Stelle einer/eines Beigeordneten 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, DIE LINKE, FDP und der 
Ratsgruppe der WfW vom 25.02.2019 
Vorlage: VO/0181/19/1-Neuf. 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD, DIE LINKE, FDP und der 
Ratsgruppe der WfW wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen Fraktionen der SPD, DIE LINKE, FDP und die 
Ratsgruppe der WfW).  
 

4.14 Resolution: Städtepartnerschaft mit Matagalpa (Nicaragua) stärken 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, DIE LINKE, FDP, AfW und der Ratsgruppe der WfW vom 
12.02.2019 
Vorlage: VO/0160/19 

  
 Die von Frau Stadtverordneter Bötte (Fraktion PRO Deutschland / DIE 

REPUBLIKANER) beantragte Einzelabstimmung über die Beschlusspunkte des 
Antrages wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN, DIE LINKE, FDP und Freie Wähler sowie der Ratsgruppe der WfW 
wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

4.15 Abgesetzt. Von den Antrag stellenden Fraktionen zurückgezogen. 
Bürgerhaushalt für Wuppertal 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 15.02.2019 
Vorlage: VO/0167/19 

  
  

4.16 Katzenschutzverordnung für Wuppertal 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
FDP 
Vorlage: VO/0168/19/01-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der 
FDP wird zur Beratung an den Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit 
und Betriebsausschuss ESW verwiesen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
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5 Fraktionsanträge, die vom Rat zur Vorberatung verwiesen wurden (§ 12 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt) 

  
  

5.1 Zugang zu Angeboten der gesundheitlichen Versorgung für Menschen mit 
Behinderung in Wuppertal barrierefrei gestalten 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 25.09.2018 
Vorlage: VO/0784/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wird gemäß Vorlage 
beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

5.1.1 Abgesetzt. Beschlussfassung erfolgte im Ausschuss für Soziales, Familie 
und Gesundheit am 06.02.2019. 
Zugang zu Angeboten der gesundheitlichen Versorgung für Menschen mit 
Behinderung in Wuppertal barrierefrei gestalten 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0784/18/1-a 

  
  

5.2 Abgesetzt (s. TOP 4.3.2) 
Erhalt gesunder Bäume bei Planungen festschreiben 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 29.11.2018 
Vorlage: VO/1088/18 

  
  

6 Ortsrecht 
  
  

6.1 Richtlinien über die Genehmigung von Tagespflege und die Festsetzung 
der Höhe der Geldleistung für Tagespflegepersonen nach § 23 
Sozialgesetzbuch VIII 
Vorlage: VO/0012/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

6.2 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen.  
Städtebaulicher Rahmenplan für die gewerbliche Entwicklung der Fläche 
"westliche Bahnstraße / Buntenbeck" 
Vorlage: VO/0069/19 
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6.3 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Vorkaufssatzung für den Bereich "westliche Bahnstraße / Buntenbeck" - 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: VO/0067/19 

  
  

6.4 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 08.12.2019 in 
Wuppertal-Barmen 
Vorlage: VO/0137/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE und PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herrn Stadtverordneten Vorsteher von der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN).  
 

6.5 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 02.06.2019 in 
Wuppertal-Barmen 
Vorlage: VO/0139/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE und PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herrn Stadtverordneten Vorsteher von der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN).  
 

6.6 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 08.12.2019 in 
Wuppertal-Ronsdorf 
Vorlage: VO/0143/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE und PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herrn Stadtverordneten Vorsteher von der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN).  
 

6.7 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 08.12.2019 in 
Wuppertal-Elberfeld 
Vorlage: VO/0147/19 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE und PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herrn Stadtverordneten Vorsteher von der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN).  
 

6.8 Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 07.04.2019 in 
Wuppertal-Vohwinkel 
Vorlage: VO/0150/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE und PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herrn Stadtverordneten Vorsteher von der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN).  
 

6.9 Ablehnung von Anträgen auf Sonntagsöffnung der Verkaufsstellen in 
Elberfeld am 15.09.2019 und 27.10.2019, in Barmen am 30.06.2019 und 
15.09.2019 sowie in Vohwinkel am 07.07.2019 und 08.12.2019 
Vorlage: VO/0151/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion Freie Wähler und Herrn Stadtverordneten 
Dr. Köster von der CDU-Fraktion, bei Enthaltung von Frau Stadtverordneter 
Schroeder von der FDP-Fraktion).  
 

6.10 3. Änderung der Hauptsatzung 
Vorlage: VO/0163/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
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7 Haushaltsangelegenheiten 
  
  

7.1 Aktualisierung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes - Bereitstellung 
von überplanmäßigen Haushaltsmitteln 
Vorlage: VO/1030/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

7.2 Wohnerschließung Heinrich-Böll Straße - überplanmäßige Ausgabe 
Vorlage: VO/0009/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

7.3 Verwendung der Unterhaltungspauschale nach dem 
Gemeindefinanzierungsgesetz 2019 
Vorlage: VO/0016/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

7.4 Beauftragung von Fachplanern für die Erneuerung der Wachalarmanlagen 
auf den drei Wuppertaler Feuerwachen - Bereitstellung überplanmäßiger 
Haushaltsmittel 
Vorlage: VO/0042/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
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7.5 Umgestaltung des Carnaper Platzes - Finanzierung von Mehrkosten 
Vorlage: VO/0141/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

8 Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 
  
  

8.1 Wirtschaftsplan des Gebäudemanagements 2019 
Vorlage: VO/1145/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

8.2 Festsetzung der Pflegesätze für die Alten- und Altenpflegeheime der Stadt 
Wuppertal für die Zeit vom 01.01.2019 bis 31.12.2019 
Vorlage: VO/0093/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

9 Planverfahren 
  
  

9.1 Fluchtlinienplan 959 - Oberkamper Straße - 
Aufhebung des Fluchtlinienplanes 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: VO/1094/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

9.2 Bebauungsplan 1065 - Steinbecker Meile -  
1. Änderung des Bebauungsplanes 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: VO/1129/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage, mit folgender Ergänzung 
beschlossen: 
 
„Die Verwaltung wird gebeten, in der weiteren Umsetzung des Verfahrens die 
Ergebnisse des Klimaberichtes zu berücksichtigen.“  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

9.3 Bebauungsplan 1228 - Widukindstraße / Feuerstraße -  
1. Verlängerung einer Veränderungssperre 
Vorlage: VO/1132/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

10 Baumaßnahmen 
  
  

10.1 Radabstellanlage Döppersberg 
(s. auch TOP 15 im nicht öffentlichen Teil) 
Vorlage: VO/0037/19/1-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
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11 Allgemeine Vorlagen 
  
  

11.1 Sachstandsbericht zum Seilbahnprojekt 
Vorlage: VO/0078/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.1.1 Befragung als mögliche Form der Bürgerbeteiligung beim Projekt Seilbahn 
Vorlage: VO/0156/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.1.2 Durchführung einer Bürgerbefragung - Gemeinsamer Ergänzungsantrag zu 
TOP 11.1 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
DIE LINKE, FDP und AfW vom 19.02.2019 
Vorlage: VO/0172/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
DIE LINKE, FDP und Freie Wähler wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die SPD-Fraktion, die Ratsgruppe der WfW und Herrn 
Stadtverordneten Hahnel-Müller von der CDU-Fraktion).  
 

11.1.3 Durchführung einer Bürgerbefragung - Ergänzungsantrag zu TOP 11.1 
Antrag der SPD-Fraktion vom 21.02.2019 
Vorlage: VO/0179/19 

  
  

 Der Antrag der SPD-Fraktion ist durch den Bericht der Verwaltung unter 
Tagesordnungspunkt 11.1.3.1 (VO/0185/19) in der Sache erledigt. 

  

11.1.3.1 Bericht zum Antrag der SPD-Fraktion zum Aufwand für die 
Bürgerbefragung zum Seilbahnprojekt 
Vorlage: VO/0185/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen. 

  

11.2 Rahmenkonzept des Bürgerbudgets 2019 
Vorlage: VO/0932/18 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.2.1 Ergänzende Informationen zum Rahmenkonzept des Bürgerbudgets 2019 
Vorlage: VO/0932/18/1-Erg. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.2.2 Rahmenkonzept des Bürgerbudgets 2019  
Bürgerhaushalt für Wuppertal 
Gemeinsamer Ergänzungsantrag der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN vom 18.02.2019 
Vorlage: VO/0167/19/1-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.3 Erstaufstellung der Vorhabenliste für Bürgerbeteiligung 
Vorlage: VO/0032/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Rat der Stadt beschließt, die von Frau Stadtverordneter Zeybek (Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vorgetragenen Änderungen in die 
Verwaltungsdrucksache aufzunehmen: 
 

a) Das Projekt Forensik auf der Kleinen Höhe wird aus der Vorhabenliste 
gestrichen.  

b) Das Vorhaben 4 (Konzept „Neue Wohnbauflächen für Wuppertal“) wird 
von der Vorhabenliste genommen. Die Verwaltung wird damit beauftragt 
zu prüfen, inwiefern dafür in Vorhaben 1 (Integriertes Klimaschutzkonzept) 
im Rahmen des Handlungsfeldes 8 (Klimagerechte Stadtentwicklung / 
Flächenmanagement) über die Frage diskutiert werden kann, wie in 
Zukunft in Wuppertal gewohnt werden soll. 

 
Abstimmungsergebnis: 
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Zu a): 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen der SPD und der FDP). 
 
Zu b): 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen der SPD, FDP und PRO Deutschland / 
DIE REPUBLIKANER sowie die Ratsgruppe der WfW). 
 
 
In der geänderten Form wird die Verwaltungsdrucksache gemäß Vorlage 
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 

  

11.3.1 Anregungen zur Vorhabenliste anlässlich der Sitzung des Beirates für 
Bürgerbeteiligung am 30.01.2019 
Vorlage: VO/0032/19/1-Erg. 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.4 Modernisierung des Sportplatzes Grundstraße in Wuppertal-Langerfeld 
Vorlage: VO/1135/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.5 Modernisierung des Sportplatzes Schönebeck in Wuppertal-Barmen, Horst-
Drecker-Platz 
Vorlage: VO/1136/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.6 Neugestaltung des Werth - Maßnahmenanpassung und Kostensteigerung 
im Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept Barmen Innenstadt 
Vorlage: VO/1140/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.7 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen.  
Fortschreibung des Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzeptes - 
Soziale Stadt Oberbarmen/Wichlinghausen 
Vorlage: VO/0090/19 

  
  

11.8 Bayer-Platz - Soziale Stadt Heckinghausen 
Vorlage: VO/1150/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.9 Gustav-Müller-Anlage - Soziale Stadt Heckinghausen 
Vorlage: VO/1151/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.10 Einrichtung eines Teilstandortes für die städtische Schule am Nordpark, 
Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung, 
Melanchthonstraße, Wuppertal im Schulgebäude Röttgen 
Vorlage: VO/1154/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.11 Finanzierung der Mehrkosten für das Projekt Von-der-Heydt-Platz 
Vorlage: VO/0076/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 
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Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.12 Station Natur und Umwelt - Anmeldung als Fördermaßnahme im Rahmen 
des Programms „Investitionspakt soziale Integration im Quartier“ 
Vorlage: VO/0112/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.13 Mobilitätsuntersuchung in der Elberfelder Innenstadt auf Grundlage der 
Ergebnisse der Qualitätsoffensive Innenstadt Elberfeld 
Vorlage: VO/0017/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltung streicht die Worte „auch Velocarrier“ unter dem letzten 
Spiegelstrich („Zielsetzung“). Mit dieser Änderung wird die 
Verwaltungsdrucksache gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion Freie Wähler).  
 

11.14 Gremientätigkeiten von Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke 
Vorlage: VO/0008/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen. 

  

11.15 Optimierung der Arbeit des Straßenverkehrsamtes 
Vorlage: VO/0024/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
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11.16 Migration in den Quartieren und die Herausforderungen für Wuppertal 
Vorlage: VO/0026/19 

  
 Die Tagesordnungspunkte 11.16 (Verwaltungsdrucksache – VO/0026/19), 

11.16.1 (Antrag der Fraktion DIE LINKE – VO0174/19) und 11.16.2 (Antrag der 
FDP-Fraktion) werden zur gemeinsamen Beratung aufgerufen. Die Abstimmung 
erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Tagesordnungspunkt 11.16.2 – 2. 
Tagesordnungspunkt 11.16.1 – 3. Tagesordnungspunkt 11.16.  
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

11.16.1 Änderungsantrag zu VO/0026/19, Migration in den Quartieren und die 
Herausforderungen für Wuppertal 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 19.02.2019 
Vorlage: VO/0174/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE und die Ratsgruppe der WfW).  
 

11.16.2 Änderungsantrag zu VO/0026/19, Migration in den Quartieren und die 
Herausforderung für Wuppertal 
Antrag der FDP-Fraktion vom 20.02.2019 
Vorlage: VO/0176/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der FDP-Fraktion wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die FDP-Fraktion und die Ratsgruppe der WfW).  
 

11.17 Handlungsprogramm für Demokratie und Toleranz - Fortschreibung 
Vorlage: VO/0050/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
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Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

11.18 Gewährung eines Zuschusses für die Wuppertaler Initiative für Demokratie 
und Toleranz e. V. zur Umsetzung des Handlungsprogramms gegen Rechts 
Vorlage: VO/0131/19 

  
 Frau Stadtverordnete Bötte (Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER) 

äußert sich in einem Wortbeitrag. Aufgrund ihrer Wortwahl fordert Herr 
Oberbürgermeister Mucke die Stadtverordnete auf, sich in der Ausdrucksweise 
zu mäßigen. Aufgrund des Gebrauchs eines Fäkalausdrucks ruft Herr 
Oberbürgermeister Mucke Frau Stadtverordnete Bötte zur Ordnung. 
 
Im Anschluss an den Wortbeitrag von Frau Stadtverordneter Bötte bittet Herr 
Stadtverordneter Dr. Köster um eine strafrechtliche Würdigung deren Inhalte. 
Herr Oberbürgermeister Mucke sagt eine entsprechende Prüfung zu.  
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

11.19 Radabstellmöglichkeiten an öffentlichen Gebäuden 
Vorlage: VO/0030/19/Neuf. 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.20 Grundsatzbeschluss gewerbliche Nutzung Parkstraße/Erbschlö 
Vorlage: VO/0039/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE und Freie Wähler).  
 

11.21 Errichtung der Gebäude "Pavillon" und "Café Cosa" im Wupperpark 
Vorlage: VO/0054/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen PRO Deutschland / DIE 
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REPUBLIKANER und Freie Wähler).  
 

11.22 Standortprüfung für den Betrieb des Café Cosa 
Zwischenlösung bis zur Fertigstellung des Gebäudes innerhalb des 
Wupperparks 
Vorlage: VO/0056/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER, 
bei Enthaltung der Fraktion Freie Wähler sowie gegen die FDP-Fraktion zu Punkt 
1 des Beschlussvorschlages).  
 

11.22.1 Abgesetzt. Von der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen. 
Prüfauftrag über eine mögliche Ansiedlung des Café Cosa am Standort des 
Fahrradparkhauses 
Antrag der Fraktion Allianz für Wuppertal vom 11.12.2018 
Vorlage: VO/1067/18 

  
  

11.23 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen.  
Betreibermodell öffentliche Toiletten – Vorbereitung der Ausschreibung 
Vorlage: VO/0083/19 

  
  

11.24 Bericht zur Digitalen Modellregion 
Vorlage: VO/0107/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.25 Gleichstellungsplan der Stadtverwaltung Wuppertal 2018 - 2021 
Vorlage: VO/0129/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

11.26 Potentiale von Frauen bei der Stadtverwaltung Wuppertal nutzen als 
Chance im demografischen Wandel: Maßnahmen und Ziele für die 
Förderung von Frauen in Führungspositionen 
Vorlage: VO/0130/19 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

11.27 (nur Hauptausschuss) Berichterstattung über laufende Gerichtsverfahren 
Vorlage: VO/0148/19 

  
  

11.28 Stärkung der Rechte der Bezirksvertretungen 
- Zwischenbericht zur Drucksache VO/1104/18 - 
Vorlage: VO/0155/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.29 Aufstellen von Bänken im Bereich der Innenstadt Elberfelds 
Vorlage: VO/1086/18/1-Neuf 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

11.30 Zwischenbericht zur Metropolregion Rheinland 
Vorlage: VO/0173/19 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen. 

  

11.30.1 Ergänzungsantrag zu TOP 11.30 Geschäftsführung der Metropolregion 
Rheinland 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 21.02.2019 
Vorlage: VO/0180/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE, FDP und PRO Deutschland 
/ DIE REPUBLIKANER, bei Enthaltung der Fraktion Freie Wähler).  
 

12 Gremienbesetzung / Benennungen 
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12.1 Gremienbesetzung - Beteiligung des Beirates der Menschen mit 
Behinderung an Ausschussberatungen 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0019/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.2 Gremienbesetzung - Sachkundiger Einwohner im Ausschuss für 
Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0022/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.3 (nur Rat) Einrichtung einer Ratskommission zur Begleitung und Steuerung 
des Projektes Pina Bausch Zentrum 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0023/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird in den Punkten 1. und 3. gemäß Vorlage 
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit. 
 
 
Die Besetzung der Ratskommission erfolgt in geheimer Wahl mittels 
Stimmzetteln. Die Fraktionen der SPD, CDU, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN; DIE 
LINKE, FDP und PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER haben 
Besetzungsvorschläge für die sieben Sitze des Gremiums eingereicht. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
An dem Wahlgang haben die 63 anwesenden Stadtverordneten teilgenommen 
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und ihre Stimmen wie folgt abgegeben: 
 
SPD: 19 Stimmen = 2 Sitze 
CDU: 21 Stimmen = 2 Sitze 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 10 Stimmen = 1 Sitz 
DIE LINKE: 5 Stimmen = 1 Sitz 
FDP: 6 Stimmen = 1 Sitz 
PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER: 2 Stimmen = Kein Sitz. 
 
Damit sind folgende Mitglieder der Ratskommission zur Begleitung und 
Steuerung des Projektes Pina Bausch Zentrum gewählt: 
 
SPD: 
Frau Stadtverordnete Warnecke (Stellvertreter Herr Stadtverordneter Lindgren) 
Frau Bürgermeisterin Schulz ((Stellvertreter Herr Stadtverordneter Fragemann) 
 
CDU: 
Herr Stadtverordneter Dr. Köster (Stellvertreter Herr Stadtverordneter Klesser) 
Herr Stadtverordneter Herhausen (Stellvertreter Herr Stadtverordneter Buntrock) 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Stadtverordneter Gabriel-Simon 
 
DIE LINKE 
Herr Stadtverordneter Sander (Stellvertreterin Frau Stadtverordnete Böth) 
 
FDP 
Herr Stadtverordneter Schmidt (Stellvertreter Herr Thilo Prokosch) 
 
Gemäß § 58 Absatz 1 Satz 7 GO NRW werden von der Fraktion Freie Wähler 
Herr Axel Straub (Stellvertreter Herr Ralf. Streuf) und von der Fraktion PRO 
Deutschland / DIE REPUBLIKANER Herr Uwe Lorani als beratende Mitglieder 
der Ratskommission bestellt. 
 
Entsprechend der zu Beginn der Kommunalwahlperiode gemäß § 58 Absatz 5 
GO NRW vorgenommenen Festlegung der Besetzung der Gremienvorsitze 
besteht bei dieser Ratskommission eine Konkurrenz zwischen den Fraktionen der 
SPD und der CDU. Das von Frau Bürgermeisterin Brücher gezogene Los ergibt, 
dass der Vorsitz der Ratskommission zur Begleitung und Steuerung des 
Projektes Pina Bausch Zentrum (Ratskommission PBZ) an die SPD-Fraktion 
geht.  

  

12.4 Gremienumbesetzung - Jugendhilfeausschuss 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0128/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.5 Benennung der Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die offenen Plätze 
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im Beirat Bürgerbeteiligung 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0142/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.6 Abberufung und Bestellung von Vertretern der Stadt Wuppertal in der KDN-
Verbandsversammlung des KDN-Dachverbandes kommunaler IT-
Dienstleister 
- Verwaltungsvorlage - 
Vorlage: VO/0154/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.7 Gremienumbesetzung Verkehrsausschuss 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 12.02.2019 
Vorlage: VO/0158/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.8 Ausschussumbesetzungen 
Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
20.02.2019 
Vorlage: VO/0177/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER wird gemäß 
Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
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12.9 Gremienumbesetzung 
Antrag der Fraktion Freie Wähler (vormals AfW) vom 22.02.2019 
Vorlage: VO/0184/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Der Antrag der Fraktion Freie Wähler wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.10 Abberufung eines Beigeordneten - Bericht über den Ausgang des 
verwaltungsgerichtlichen Verfahrens 
Vorlage: VO/0175/19 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 25.02.2019: 

Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  
 

  

 
 
 
 
 
Andreas Mucke Florian Kötter  
Oberbürgermeister Schriftführer 
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